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Aus dem Ministerrat

Rechtssicherheit

für den Finanzplatz
Geldwasche-Gesetzgebung wird angepasst

Ins rechte Licht gerückt: lm Interesse des Finanzplatzes soli das Geldw,iische­
Gesetz an die EU- Vorgaben angepasst werden. . (FOTD: MARC wri WERT)

Mit neuen Regeln für den Finanz­

platz befasste si ch der Ministerrat,
der gestern unter dem Vorsitz von
Premier- und Finanzminister

Jean-Claude Juncker tagte.Ange­
nommen wurde etwa ein Gesetzes­

projekt über die Kriterien, die Auf­
sichtsbehorden bei Übernahmen

am Finanzplatz befolgen soUen.

Mit der Vorlage solI die EU-Di­
rektive 2007/44 in nationales
Recht umgesetzt werden, die für
mehr Transparenz und Rechtssi­
cherheit an den europaischen Fi­
nanzplatzen sorgen solI. Die
Richtlinie regelt im Detail das
Verfahren, das die zustiindigen

. AufsichtsbehOrden bei der Aus­
wertung' der VorsichtsmaP..regeln
befolgen müssen, die bei Über­
nahmeI! zur Anwendung kom­
men. Eine Liste von fünf Kriterien
solI demnach zu eiIîer einheitli­
chen Bearbeitung von Fusions­
und Übernahmeantragen in den
EU-Mitgliedstaaten führen. Aus­
scWaggebend sind demnach die
berufliche Ehrenhaftigkeit sowie
die fmanzielle Situation des Kau­
fers, die Ehrbarkeit und die Be­
rufserfahrung des voraussichtli­
chen Geschaftsführers, die Ach­
tung der. am fraglichen Geschiifts­
sitz geltenden Rechtsbestimmun­
geh sowie die Risiken von Geld­
wasche und Terrcirfinanzierung.

ln der EU-Direktive verankert
ist auch der Zeitrahmen, der den
zustaIid~gen AufsichtsbehOrden
für die Ubernahmebewertung zur
Verfügung steht. Statt drei Mona­
ten wie bislang sallen die Âmter
ihre Entscheidung künftig' binnen
60 Arbeitstagen treffen. AuBern

sie sich nicht negativ, gilt der
Übernahmeantrag ais genehmigt.

pflfchten und Verhaltensregeln
am Finanzplatz

Gleichzwei EU-Direktiven sallen
mit einem Gesetzesprojekt umge­
setzt werden, das die Geldwasche­
und Terr,orfmanzierungsgesetzge­
bting hetrifft, diese in der Substanz
abernicht abandert. lm Graben
geht esbei der Anpassung um die
Pflichten und Verhaltensregeln,
die am Finanzplatz beachtet wer­
den, umsich gegen verbrecheri­
sche Übergriffe zu schützen.

Der Ministerrat verabschiedete
gestern des Weiteren einen Geset­
zesentWurf über die lnstandset­
zung der Sidor-Abfallentsor­
gungsanlagen. Die Bauarbeiten am

Standort Leudelingen sallen mit
24,9 Millionen Euro yom Staat be­
zuschusst werden. Die Gesàmt­
kostenbelaufen sich auf 99,( Mil­
lionen Euro.

Staatliche Zuschüsse in Bôhe
von 20,43 Millionen Euro sind im
Gesetzesprojekt über den Umbau
und die Renovierung des Centre
Marienthal veranscWagt, das ges­
tern epenfalls vomMinisterrat ge­
billigt wurde. Hausherr der Statte
ist der Service national de la jeu­
nesse, der das Gebaude in der
Gemeinde Tüntingen fUrseine Ar­
beiten im Bereich der Abenteuer­
padagogik und der Suchtvorbeu­
gung nutzt. Die Abgeordneten­
kammer hatte bereits 1995 einen
zügigen Beginn der Renovierungs­
arbeiten angemalmt. (jm)


